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Zntelligenz⸗Platt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Piosiaziel-Jntelligenz⸗Comteir im Poſt- Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe Ro. 385. 
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5 Angemeldele Fremde. 
Angekommen deu 19, und 20. Januar 1847. : 


Het Geh. Nechnnngs⸗ Rath und Ober⸗Poſt⸗Direktor Weppler aus Berlin, 
die Herten Gutsbeſitzer von Zitzwitz nedſt Frau Gemablin aus Damtöſe von Witz 
laff nebſt Frau Gemahlin aus Beversdorf, log. im Engl. Haufe. Die Herren Kauf⸗ 
leute Anſpach u Fränlein Tochter aus Mewe, Ed. Hammer aus Berlin, C. Jans 
zen jun. und H. Lepp aus Tiegenhof, C. Weiſſe aus Berlin, Hert Gaſthofbeſitzet 
Behrt nebſt Gattin aus Dirſchar, log. im Hotel du Nord. Die Herren Gutsbe⸗ 
ſiter Giebel aus Blow, Dieckhoff aus Stertin, Hert Actugrius Dotow aus Rür 
genwalde, log. im Hotel d' Oliva. . I 


Betanzstmahbungem 

1 Die in der Zeit vom 19. December v. J. bis einſchließlich den 7. Januar d. 
uns abergebenen Slaersſchuidſcheine find, mit den nenen Zins⸗Geupons verſehen, von 
erlin zurückgekommen und können nunmehr täglich, in den Vormittags ſtunden von 
— 12 Ubr, gegen, Vollziehung der auf den Verzeichniſſen entworfenen Quittung, 
in Empfang genommen werden, . 
Danzig, den 20. Januat 100% 5 

Königuche Regierungs⸗ : g . 
2 Der Kaufmann Ubisham Furt und deſſen Braut Henriette Bernftein Has 
den durch einen am 7. December pr. verlautbatten Vetttag die Gemeinſchaft der 
Süter und des Erwerbes für die von ihnen einzuge dende Ehe ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 7. Jaunar 1847. d 
Königliches Land ⸗ und Stadtgericht. 


‘ 


‘ EAterariſch : As eilige. 


5 
3. In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., ſind vorräthig: i 
F. Handtke's Wandkarten zum Schul- und 
Privat-Unterrichte. 
Wandkarte der öſtl. Halbkagel . . 12 Blätter 25 Sgr. 
. der weſtl. Halbkugel. 12 5 25 Sgr. 
2 von Europa 8 . 
2 von Deutſchland . 9 D 222 Sgr. 
. des Preuß Staats 6 . 2 
. von Palsſtinaa . 4 2 12 Sgt. 
Durch ihre Brauchbarkeit und unerhörte Billigkeit haben dieſe Karten in allen 
Staaten Deutſchlands ſolche Anerkennung gefunden, daß im erſien Jahre von den 


meiſten 3 bis 4 neue Auflagen gemacht werden mußten. 
19 
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4, Theater Anzeige. 
X Donnerſtag, d. 21. Die Baſtille. Hierauf z. e. M.: Nur Ein Rock! 
Vaudeville-Poſſe in 1 Akt nach Paul de Kock von Otto Stotz und 
Richard Gence. 
Freitag, den 22. (Abonn. susp.) Zweites und vorletztes Kenzert der 
& K. Dän. Hof. Violoncelliſten Frl. Liſa B. Chriſtiaui, unter Mit 
wirkung biefiger Opern⸗Mitglieder in 2 Abtheilungen. Den Ans Y 
’ fang macht: Der Lügner und ſein Sohn. N 
Sonnabend, d. 23. (Abonn. zusp.) Letztes Konzert der genannten Künſtlerin. Y 
Sonntag, d. 24. (IV. Abonn. No. 12.) 3. 3. M.: Der Waffen ſchmied d 
von Worms. F. Sende. 5 
FEE ERIK LERID DI DEIICDRI DEI 
5. Ergebene Anzeige. 5 
Mehreren Wünſchen zu genügen, bin ich mit Herrn Preuſſ dahin übereinges 
kenmen, den von ihm erfundenen und nun ſo zweckmäßig conſttuittenmechaniſchen 
Wagen (Droſchke für 2 bis 5 Perfonen mit Verdeck, ohne und unt einem Pferde auf 
rerſchiedenen Wegen zu fahren) in meinem Gaſihofe Junkergaſſe No. 1905., ges 
nannt 2 Mohren, gegen 212 Sgr. täglich ſehen zu laſſen. 

Die Conſtruction dieſes Wagens (shne Mechanik) iſt den Pferden bei zewöhn⸗ 
lichen Wegen die Laſt um die Hälfte zu erleichtern und dient die hier angebrachte 
Mechanik nur dieſes zu beweiſen, was noch bei Berluſt dieſes Wagens verbürgt 
werden kann. Bajewski. 

8 Niederſtadt, Sperlingsgaſfe No. 539. iſt trocknes Brennholz billig zu vers 
kaufen; auch iſt dofelbit Fuhrwerk. 
7. Katergaſſe No. 224. werden alte Propfen gekauft. 
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ar Aus einer bedeutenden neu angelegten Oelfabrik Weſtpreußens find 


mir circa 100 ng raff. ſchöͤnes Rüböl zum Wiesen ae ee 

ich vorzeigen und bin ermächtigt billigen Preifen france hier abzuſchließen. 
* = e Otte 5 Hohnbach. 

221931322357) mppppppph noh 

9. - Em junger Mann, ge feines Wehlverhaltens anfzu- 
weiſen und als Diener fersirt hat, ſucht eine Stelle als ſolcher, wobei er auch die 
im Haufe vorkommenden männlichen Arbeiten übernehmen würde, oder auch als 
Auffeber in irgend einer Branche zu brauchen wäre. Reflekt. belieben ihre Adreſſen 
im Intelligenz Comtoir unter L. II. einzureichen. 


pP Ein mah. Sopha gegen ein fauderes Schlaf⸗Sopha mit 
2 armattaße wud zu tauſchen gewünſcht. Adreſſen mit No. 3. im Intell.⸗-Comt. 
150 11. weiden gegen Wechſel und vollkommene Sicherheit zu leihen ges 
ſucht. Seibſtverleiher werden gebeten, ihre Adreſſe unter A. Z. im Intelligenz⸗ 
Comloir abzugeben. a 
13 Es wärfht e i. Mann a Mubew. aufg. 3. w.; z erf. Korkenmacherg. 785., 2 Tt. 
1 250 vil. find auf ſichere Hypothek zu beſtatigen. Das Nähere darüber 
Handegaſſe No. 273., eine Tieppe hoch. ; { 5 
14. Altes trockenes Bau⸗Breunholz iſt zu haben; zu erfragen Fleiſcherg. 135. 
15. A. ächt brück. Torf w rilligſt Beſtell. ang. Poggenpf. 355. b. Hrn. J. Schlücker. 
16. Ein Burſche, welcher Luft hat die Töpferprofeſſion zu erlernen, findet ſogl. 
eine Lehrſſelle Fleiſchergaſſe No. 150. 
17. Ein guter Schraubfiod wird zu kaufen gefucht Goldſchmiedegaſſe 1071. 
18. Wenn Jemaud 200 rtl. auf Wechſel u. ſonſtige Sicherheit zu begeben hat, 
betiebe ſeine Voreffe unter W. V. im Intelligenzj⸗Comtoix einzureichen. 
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19. Das Ladenlokal nebſt Wohngelegenheit 1. Damm. 1125. iſt von 
Oſtem d. J. eb zu vermiethen. f : 5 5 
= In dem neu erbauten Hanfe Fiſchmarkt 1579. iſt das Saalzimmer und 
eine Stube nebſt Kabiner Zter Etage (Bonnenfeite) vom 1. April ab zu vermieth. 

Eine Oberſtube nach vorne m. Küch. iſt z. verm. zu erfragen 3. Damm 1127. 
22. Fleiſchergaſſe No. 124. iſt 1 Stube parterre nebſt Küche, Keller und Holz⸗ 
gelaß, ſowie ein Senengebäude, enthaltend eine heizbare Stube, Remife und Vo⸗ 
ven du vermiethen und ſefort oder zu Ostern zu beziehen. Das Nähere Fleiſcher, 
gaſſe No. 121. 
23. Das Wohngebäude in Langefuhr No. 93. iſt mit dem Garten und Hintere 
hauſe zu vermielben, und kann gleich oder zu Oſtern bezogen werden. Das Nähere 
iſt zu befragen Scberrmachergaſſe Ny. 1980. 5 l 
24. Dundegaſſe 282. iſt die Hange⸗Eioge mit 2 heizb. Zimm. v. heizb. Kab. 
nebſt 1 3:mmer part. als Comtoitſtube und allen Bequanitichfeiten zu vermierhem. 
25. Lajiadie No. 436. iſt eine Wohnung zu vermiethen. 


mit, = 


26. Die Buden No. 62. und 63. auf der Tagnete find zu dermiethen und 

Oſtern r. g Wag Näheres daſelbſt. N n 8 

B. Heil. Geiſtgaſſe 921. das ite Haus von der Kuhgaſſe, nach dem Waſſer 
zu, iſt ein Wohnlokal von 3 beizbaren Zummern, Küche, Böden bon Oſtern ab an 
ruhige Bewohner zu vezmiethen. 8 
28. Hundegaſſe 270. iſt eine freundliche Hangeſinde mit Kabinet, u. 1 geräu⸗ 
miger Pferdeſtal mir Wagenremiſe u. 2 Böden zu vermiethen. f 
2 Tiſchlergaſſe No. 604. iſt 1 Saal nebſt Bedientenſtube ſogleich oder von 
Oſtern ab zu vermiethen. 
30 Rambaum an d. Radaune im neuen Haufe 1199. iſt noch 1 Ober⸗ und 1 
Unterwohnung zu vermiethen. Nachricht daſelbſt. 
31. Paradiesgaſſe 867. iſt e. decorirter Vorderſaal, desgl. Hinterſtube und Ne⸗ 
bencabinet, Küche, Boden u. Eintritt in den Garten zu Oſtern d. J. zu vermiethen. 
Das Nähere daſelbſt. f . 
32. Eine große geräumige Untergelegenheit in der Franengaſſe ft 
zu Oſtern d. J. zu vermnethen. Näheres Breitgaſſe No. 1133. 
33. Heil. Beiſtgaſſe Ro. 931., dem Gewerbehauſe gegenüber, iſt eine freundliche 
Obderwohnung, deſtehend aus 2 decorirten Stuben, Küche, großem Boden mit einem 
kleinen Stübchen und Keller, zu Oſtern d. J. z. veim. Das Näh. Paradiseg. 867. 
34. Laſtadie No. 443. iſt eine Vorſtube an einen einz. Herrn zu vermiethen. 


36. Iten Damm No. 1428. f eine Wepuung 2 Treppen hoch 
zu vermiethen, auch eine Hanzeſtude an einzelne Herren oder Damen. N 
36. Langenmarkt No. 497. ist die Belle-Etage zum I. April a. e. z. verm. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
5 Mobilia oder kewegliche Sachen. 
32. Stearin⸗ u. Brilkantkerzen empfesien dinigf 
H. O. Giltz & Co, Hundegaſſe 274. 


36. Guter Champagner⸗Bollinger, die asc 175 ni, it in bo⸗ 
ben Hundegaſſe No. 274. 0 

5% Trockenes 3⸗fuͤßiges Fichten und birken Klo⸗ 
beubotz verkabfen billgſt . O. Git & Co. Hundegaſſe No. 274. 
40. zuſche Kärbonade z ach, von 9 Uhr Morgens ab, in der 
Holzgaßfe No. 30. pro ti 3 Sgr. 3 Pf. zu gaben. 7. 

ii. Bremer Brust- oder Gesundh.-Cigarren. 


à 1 Rthlr. pro Hundert, empfehlt a | 
| Hermann Berthold. 
42. Ein Arbeitswagen mit Holzleiteru und ein Halbwagen ſtehen dilli, 
W verkaufen Laſtadie No. 462. ur 
Beilage. 


x _ 
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Bellaße zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 

De. 17. Donnerſtag, den 21. Januar 1847. 

43. Dieser Tage erhielten wiederum per Fuhre eine Sendung Tabacke 
ans der Schimmelfennigschen Fabrik in Königsberg und erlauben uns auf 


folgende Sorten aufmerksam zu machen, als: 
Marncaibo-Conaster . . . pro Pfund 5 Sgr. 


Klein- j do. No. 3 » * 6 » 
Fein Julius do. 55 1 57 * 15 * 
Jaulius- do ä 6 


* ? 55 55 8 * 

Kunigsberger Stadt-Wappen Ne. 1. „ „ 12 „ 
do. do. do. a ER, 5 
Fein Maryland . . .. 7 > 6 „ 

N * . BE 8 5 5 5 9 2 . 

Ebenso offeriren ans genannter Fabrik folgende Schnupftabacke, als 

besonders empfehlenswerth: 
Robillard . . . . . pro Pfund 20 Sgr. 
17 


Leipziger Bonbon „ „ ” 


St. Omer No. 3. 5 re 

. Mucuba „ 2. 3 

Coroften „ 2. = „ 10 „ 

St. Omer „ 0. SEEN WER 
Bergamotten . . 5 1 


R. Seeger & Co., 
A Brodbänkengasse No. 693. 
44, Fünf an Qualität verschiedene Sorten türk. Taback 
direct aus Constantinopel, empfiehlt billiget i 


Hermann Berthold, 
Langgasse No. 530. 


4. Bceachtungswerthe Anzeige für Herren. 

Bor der Frankfurter Meſſe, wie auch üderdaupt für dꝛeſen Winter, ſollen 
ſammtliche Winter⸗Anzüge unter dem Koftenpreife verkauft werden. Gleichzeitig 
empfehle ich die eleganteften Schuppenpelze mit ſemen Tuchbezügen ftir 18, 20, 
25 il; Delzſtiefel a 3 u. 4 ıtl, Haustöcke mit Pelz a 41% rtl. Es bittet um ge 
neigten Beſuch J. Sterufeld, Iſten Dam 1123. 
46. Breitgaſſe No. 1123. fieben 2 neue Schlaſſophas bill. 3. v. 
47. Ich mache Einem bochgeehiten Publikum bekannt, daß in der Wurgfiraße 
No. 1663. dei mit zu haben iſt: echt vrück. Torf, klafte:weifez auch werden Beſtellun⸗ 
gen angenommen b. H. Schönnagel, Gerderg. 64. 8 J. D. Exban. 
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43. In Sas pe bei dem Hofbeſitzer Herrn Witt ſtehen 5 bis 600 Schock, fo 
wie in Stutihoff 200 bis 250 Schock gutes Gyps⸗ und Decktohr zum Verkauf. 
Die nähere Auskunft hierüber ertheile ich jeden Sonnabend in meinem Abſteige⸗ 
Quartier im Engliſchen Hauſe No. 40. Görgens. 


15 ae. Schiebelampen, u. e lammig, beſter Qualitaͤt, 
wieder in großer Auswahl vortäthig bei Guſtar Renne, Langgaſſe 402. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. g 

50. Nethwendiget Verkauf. f 

Das der Wittwe Louiſe Bluhm geb. Marſchall zugehörige, in Oliva unter 
der No. 5. des Hypothektubuchs gelegene Grundſtück, adgeſchätzt auf 618 Rthlr., 
6 Sgr. 2 Pf. zufüige der nebſt Hypothekenſchein unnd Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe, fol = 

am 20. Februar 1847, Vormittags 11 Uhr, 

an ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtüit werden. a 28 m 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präcluſion ſpäteſters in dieſem Termine zu melden. 
* „U, Königliches Lands und Stadtgericht zu Danzig. 2 
51. Das auf der Olivaer Vorſtadt hieſelbſt (hintern Stifte) sub Servis⸗Ro. 
564. gelegene Grundffäg, beſtehend aus 

a, einem maſſiven Wohngebäude, N 5 

b, einem daneben gelegenen Wohngebäude mit Seitenbau in ausgewauertem 
a Fachwerk, n 5 

e, einem Wohnhauſe nebſt Stall, SER 

d, einem an der Sträße gelegenen Stallgebäude, 

e, einem daneben gelegenen kleinen, in Fachwerk erbauten Wohngebäude, 

1, einem zu diefen ſaͤmmtlichen Gebäuden gehörigen Hoſplatz nebſt Einfahrt, 
ſoll auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden. Termin hlezu iR auf 
Dienſtag, den 23. Februat d. J., Mittags 1 Uhr, 
im Artushofe anderaumt und werden Kaufliebhaber biezu eitigeladen. Beſitzdoln 
mente und Bedingungen ſind einzuſehen bei : 

„ f J. T. Engelhardt, Auctionator. 
52. Die am Zuchthausplatze hieſtibſt sub Hypotheken⸗No. 5. belegene unter⸗ 
ſchlächtige Waſſermühle, welche bisher Betriebe eines Bohrwerks benutzt wur⸗ 

de, in einem 2 Etagen hohen Fachwerkgebaude von 26“ Länge und 20“ Breite, ſol 
auf freiwilliges Verlaugen öffealtich licitirt werden. Es iſt hiezu auf 
f D den 23 Februar d. J., Mittags 1 Uhr, > 
im Artushofe ein Termin anbetaumt, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. Bedin⸗ 
gungen u. Beſitzbocumente können täglich bei mir eiugeſehen werden. 

x J. T. Engelhard, Anctionater. 


